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Rainer Gieringer, Operations Manager Hil-

ton SA, Mersin: «Unsere Entscheidung pro

flammhemmende Secure!le®-Stoffe sorgt für

mehr Sicherheit in unserem Barbereich. Die

für diese Stoffe geltenden europäischen Normen

und Qualitäten erfüllen unsere Standards hin-

sichtlich Flammschutz und Gebrauchsanforde-

rungen zur vollsten Zufriedenheit. Für das Re-

laxen der Gäste sorgen vor allem die angeneh-

inen Farbtöne der eingesetzten Stoffe. Darüber

hinaus haben diese einen angenehmen, natur-

faserähnlichen Griff, der zu einem zusätzlichen

Wohlbefinden unserer Gäste beiträgt.» (Abb. 2)

F/amm/iemmende f/genscfraften

p/us F/ec/csc/iufz

Den Entwicklern von ADVANSA ist es gelungen,

die flammhemmenden Eigenschaften von Se-

curelle® mit der Funktionalität des Fleckschut-

zes Teflon® Stain Release Fabric Protector zu

kombinieren. Die fortschrittliche Technologie

von Securelle® und Teflon® ermöglicht die

ideale Kombination von Sicherheit und Pflege-

leichtigkeit. Die Ausrüstung macht Bezugs- und

Vorhangstoffe noch hochwertiger: flammhem-

fer

mende Stoffe, die bei niedrigen Temperaturen

gewaschen werden können und schmutzab-

weisend sind. Die Stoffe behalten so länger ihr

neuwertiges Aussehen. Mit Teflon® ausgerüstete

Securelle® Stoffe bieten Schutz vor Anschmut-

zungen und zeigen weniger Pillingneigung und

Knitteranfälligkeit. Die bessere Fleckauswasch-

barkeit sorgt für eine vollständige Entfernung

von Flecken. Verbunden mit den längeren

Waschzyklen und niedrigeren Waschtemperatu-

ren birgt die Kombination Securelle® Stoffe mit
Teflon® Stain-Release Ausrüstung ein enormes

Kosten-Einsparungspotential.

Wfe/fnei/fte/f; Temperatur regt/-
'ferenc/e ßeftwäsc/ze - besser
scb/afen c/urcb mebr /Comfort

""fem feto/, Ow/to £wro/>e 6>to/, /fefefe«/;«>H,

und e/'n D/7ffe/ se/nes Lebens verbr/ngf e/'n gesunder /Wenscb /'m Scb/aF.

ne d/ese näcbf//cbe frbo/ungspause /'st e/'n gesundes und afcf/i/es te-
n/cbt mög/Zcb - d/'es bat m/ff/erwe/'/e aucb d/'e med/z/n/scbe Forschung

er/cannf. Daber muss aucb d/'e ßeffai/ssfaffung den 5cb/afge-
obnbe/'fen des Scb/äters angepassf se/'n. Weue Unterstützung Für e/'n

Pt/ma/es Scb/aFF/Zma b/'etef b/'er d/'e we/fwe/'t erste PC/W-ßettwäscbe

^
't der /'nnoi/af/Ven Ouf/ast®-recbno/og/'e, d/'e Femperaturscbivan/rungen
*ff'e/c#it und so Für e/'ne angenehme Temperatur sorgt.

^
einen bevorzugen die Rückenlage, andere

Schign" ^ Bauch einschlafen - die

^ ^ individuell wie wir selbst. Doch

Bettd
^laflage ist gesund. Die passende

te m^ individuell abgestimm-

sm i
ebenso entscheidend für den

Schlafkomfort.

Temp,
Ein Schlafraumklima mit einer

luftf— ea. 18°c und einer relativen

Untg^.^'^' "on 50% wird empfohlen.
Q'esen Bedingungen entsprechen Herz-

Kreislauftätigkeit und Muskeltonus den Anfor-

derungen der Schlaferholung.

/Constante /Cörperfemperatur
Um dieses ganze «Zusammenspiel» positiv zu

unterstreichen, gibt es nun eine Temperatur

regulierende Bettwäsche mit der innovativen

Outlast®-Technologie. Diese ist in der Lage,

überschüssige Körperwärme Aufzunehmen, in

patentierten Mikrokapseln einzulagern und

wieder abzugeben, wenn der Körper sie braucht.

Positiv beeinflusst wird dabei das Mikrokli-

ma auf der Haut. Sicherlich empfindet jeder

Mensch Temperaturschwankungen anders und

schwitzt bzw. friert je nachdem schneller oder

langsamer. Jedoch ist der Temperaturkorridor,

in dem wir uns wohl fühlen, relativ schmal:

Vergleich von Produkten mit und ohne Outlast* Technolog*

oe\ /\3C
starke Temperaturschwankungen ohne Outlast* Materialien

Höh. /: Zto£ rfa /«fe%e//fe« tofento 0///-

to® yto///fee Cow/or/® fetoera 7to/>era/«r-

scto/«£//«ge/2 «.wire?/// rfer AfocA/ rctozfer/
H'mfe//. Per AcM/yfewz/o/totoso rertever/.
Weicht die Körperkerntemperatur von 37°C um

nur 3 bis 4°C nach oben oder unten ab, haben

wir lebensgefährliches Fieber oder leiden unter

einer bedrohlichen Unterkühlung. Hier helfen

Outlast®-Produkte (Abb. 1). Sie dämpfen Tem-

peraturschwankungen ab und beeinflussen so

effizient den Wohlfühlbereich. Das Mikroklima
wird ausgeglichen, man schwitzt und friert we-

niger.

7. Ffe//////?fe/a;Po/,'gy/^-g^i^g
Wünschenswerten und den gesetzlichen Vor-
Schriften. Nicht mehr nur die Komfort-Aspekte

es Hauses sind es, die über die Hotelwahl
entscheiden, sondern vermehrt auch die Über-

^ung, welches Hotel mit welcher Ausstattung
persönlichen Sicherheitsbedürfnissen ent-

Segenkommt. So obliegt es zum grossen Teil
em verantwortungsbewussten Hotelier, seinen

Gästen nicht nur den entsprechenden Komfort,
sondern auch das dazugehörige Sicherheitsge-
"hl zu vermitteln. Securelle® bietet beides: die

omforteigenschaften einer DACRON® Polyes-
erfaser mit allen Merkmalen eines speziellen

Sicherheitsprodukts.
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4bb. 2: Ate«: ÄZ/m« regw/ferew^e ße/tewcbe

«// Or//fc/®-7fecb«o/og/e raw 5re««e/; £0/0:

ßrewwe/

/mmer d/'e r/cM/ge Temperatur
Man fühlt sich nicht zu heiss und nicht zu

kalt, sondern genau richtig. Erstmals vorge-

stellt wurde die Innovation von verschiedenen

Anbietern auf der Messe Heimtextil in Frank-

furt. Die Brennet AG, Bad Säckingen, hat in

ein neues Hightech-Spinnverfahren investiert,

das den Einsatz der Outlast®-Technologie in

Bettwäsche angenehm macht, da diese in Vis-

kosefasern eingesponnen wird. Durch die zu-

sätzliche Kombination mit feiner Baumwolle

erhält das Gewebe einen sehr natürlichen Griff.

Bei Brennet besteht das Thema aus drei Dessins

Innovationen», erläu-

tert Hugues-Arnaud

Mayer, Geschäftsführer

von Abeil. «Innovatio-

nen gehören zu mir ge-

nauso wie zu unserem

Unternehmen, in dem

Innovationen Tradition

sind, Abeil ist ein Unter-

nehmen, das stets das

Neue sucht. Innovation

gehört hier zur Unter-

nehmenstrilogie, d.h.

Innovation, industrielle

Reaktivität und interna-

tionale Kooperation.»

Bereits nach drei Jahren

machten die Outlast®-

Produkte bei Abeil 15%

des Unternehmensum-

satzes von insgesamt

26 Mio. Euro aus. Neu:

Abeil bietet nun die

Outlast®-Technologie

auch in Bettwäsche an.

«Der Kunde sucht das

Neue», begründet May-

er diesen Schritt. Bei der

Outlast®-Bettwäsche

in je drei Farben (Abb. 2): ein Streifendessin

mit einer dreiseitigen Paspel im Kissen, ein

Unidessin mit Querbiese im Kissen und Bezug

sowie ein Wendedessin mit Vorderseite Streifen

und Rückseite uni. «Zusätzlich zu den gän-

gigen deutschen Bettwäschegrössen 135/200,

155/200 und 155/220 bieten wir Kissen in 40/40

und 40/80 mit an», erläutert Hubert Gabriel,

Leitung Vertrieb Bettwäsche bei Brennet. «Der

Markt sucht nach Neuheiten. Die Resonanz

auf der letzten Heimtextil war überwältigend.

Der Handel braucht gute « Stories», mit denen

Produkte aufgewertet werden», so Gabriel. «Wir

registrieren einen Trend hin zu hochwertigen

Qualitäten und Themen. Damit treffen wir mit

der neuen Bettwäsche, die eben auch eine ein-

zigartige Funktion bietet, genau den Nerv der

Zeit. Die Nachfrage ist gross. »

Hochtechno/og/'e und Umwe/t-
freund/fch/te/f
Über erfolgreiche Abverkäufe freut sich auch

der französische Anbieter Abeil SA, Aurillac, der

seit nunmehr vier Jahren erfolgreich eine kom-

plette Outlast®-Produktpalette anbietet. «Ich

bin ehemaliger Forscher des CNRS und liebe

m/ffex 7/2008

4bb. J: Ate«: Zfem/wra/Mr 8d/-

arödx? 0«/to/®-Tecb«o/og/e /«'we Aoo/re-

ra//o« zwVcbew de«/rawzcwwcAew /Mer»e/i-

/wew 4b«'/ wwr/ Tfeerajp/; £0/0;

hat Abeil eine technologische und kommerziel-

le Kooperation mit einem anderen mittelständi-

sehen französischen Unternehmen geschlossen,

mit der Tisseray & Cie, Rillieux la pape. «Die

Kosten werden geteilt und gemeinsam erschlie-

ssen wir die Märkte», so Mayer. «Unsere Kun-

den fragen vorwiegend nach zwei Kategorien»,

erläutert Tisseray-Geschäftsführer Patrick Mal-

gorn. «Materialien mit Hochtechnologie oder

umweltfreundliche Stoffe. Besonders im Bereich

Schlafen spielt das Argument Temperaturregu-

lierung, wie es Outlast bietet, eine extrem wich-

tige Rolle. » Tisseray ist ein Anbieter, der bewusst

proaktiv auf Entwicklung und Innovation setzt.

«Wir möchten unsere Produkte differenzieren

und kombinieren Technologie mit innovativein

Design. Die Outlast®-Funktion ist bei all unse-

ren Bettwäsche-Produkten erhältlich.» (Abb. 3)

Outlast
Das amerikanische Unternehmen Outlast
Technologies, Inc., Boulder/Colorado
(USA), ist der Pionier und weltweit füh-
rend bei der Forschung, Entwicklung,
dem Design und der Vermarktung von
Phase-Change-Materialien (PCM) und

-Anwendungen. Die Temperatur regulie-
rende Technologie des innovativen Tech-

nologieunternehmens Outlast wird bei

Bekleidung, Schuhen, Bettwaren und an-
deren Gebieten eingesetzt, Outlast®-
Fasern, -Stoffe und -Beschichtungen
wurden ursprünglich für die NASA entwi-
ekelt und enthalten patentierte mikrover-
kapselte Phase-Change-Materialien, so

genannte Thermocules, die überschüs-
sige Körperwärme aufnehmen, speichern
und wieder abgeben und so dem Konsu-
menten mehr Komfort bringen. Den eu-
ropäischen Markt bearbeitet die Outlast
Europe GmbH mit Sitz im baden-würt-
tembergischen Heidenheim an der Brenz/

Deutschland. Mehr Informationen finden
Sie unter www.outlast.com. _
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